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Unser Mitarbeiter
Hans Moser meint:

ht
sol

1.
Die Motorboote auf unseren Seen sind nicht nur lärmig, sondern sie
verbrauchen auch viel Treibstoff. Herr Bienzli (im Bild) demonstriert
seinen selbstgebastelten Aussenbordmotor, der nicht nur geräuschlos

arbeitet, sondern auch ohne Benzin.

und das gleiche gilt
für defizitäre Privatbahnen.

5.
Und sogar die Swissair
könnte Treibstoff sparen,
wenn sie — wenigstens auf
kürzeren europäischen
Strecken — weniger aufwendige

Maschinen einsetzte.

2.
Auch im Strassenverkehr lässt sich Treibstoff
sparen. In der von ihm selbst entwickelten Art
bewältigte Herr Läufli (Bild) an einem Wochenende

die Walenseestrecke Zürich-Chur zehnmal
so rasch wie sein Bruder, der mit dem Auto fuhr.

Nicht nur im privaten Bereich, sondern auch bei den SBB
liesse sich Energie sparen, wenn man auf weniger rentablen
Strecken geeigneteres Rollmaterial einsetzen würde.

6.
Schliesslich könnte auch das EMD noch etwas mehr haushalten.

Viel Energie wäre gespart und sogar ein Skandal vermieden

worden, wenn es beizeiten obigen Kampfpanzer hätte
entwickeln lassen.
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